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M Ä N N E R C H O R  „C O N C O R D I A“:

Vielfältige Aktivitäten der Geltower Sänger

Einer der ältesten Vereine in der Ge-
meinde Schwielowsee, der Män-
nerchor „Concordia“ aus Geltow, ist 

weiterhin aktiv. Beim Fest der Tussy und 
beim Fährfest konnten wir gemeinsam 

mit den Caputher Sängern der „Einigkeit“ 
auftreten. Vom 1. bis 3. September unter-
nahmen elf Sänger einen Radausflug 
nach Magdeburg. Bei einem geführten 
Stadtrundgang erfuhren wir dabei viel 

Interessantes über die alte und aktuelle 
Geschichte der Stadt. Die Radtour ging 
dann zum Wasserstraßenkreuz in den 
Norden und zur Gierfähre in den Süden 
der Stadt. Wir staunten, wie grün die 

Stadt doch entlang der Elbe ist und wie 
die Industrieanlagen jetzt allmählich zu 
schicken Wohnungen umgebaut werden. 
Die Entwicklung der Hauptstadt von 
Sachsen-Anhalt sieht sehr positiv aus. 

Am Freitag, dem 29. September, sangen 
wir zur Eröffnung des Oktoberfestes in 
Potsdam. Wie immer hat uns dieser 
Abend gut gefallen und wir hoffen sehr, 
im nächsten Jahr wieder dabei sein zu 
dürfen. 
Wir probten auch fleißig für unseren 
Sängerball, der am 21. Oktober in der 
Tanzschule „Fairtanzt“ stattfand. Dort 
führten wir ein lustiges Programm auf,  
es gab ein schönes Buffet und Livemusik 
zum Tanzen. 
Die Zeit ist reif, wieder Weihnachtslieder 
zu üben. Es sind Auftritte geplant bei der 
Volkssolidarität, den Weihnachtsmärkten 
in Caputh und Geltow und der Kirche  
in Geltow. Es gibt also noch einiges zu 
singen in diesem Jahr.
Erfreulich ist, dass wir zwei neue Sänger 
in unseren Reihen begrüßen durften. Die 
lernen nun eifrig unsere Lieder, damit sie 
kräftig mitsingen können. Wer Interesse 
hat: Wir treffen uns immer donnerstags 
19.30 Uhr im Grashorn zum Üben, also 
einfach rumkommen und mal zuhören. 

n  Stephan Haas, Schriftführer

Auf der 
Radtour nach 
Magdeburg: 
Blick durchs 
Fenster auf 
die Elbland-
schaft  
Foto: 
Stephan 
Haas

STA DT R A D E L N  I N  S C H W I E LO W S E E : 

Die Bayernfans haben 
14.041 km auf dem Tacho
Das STADTRADELN in Schwielowsee ist 
mit der Nachtragefrist am 28. September 
zu Ende gegangen und wieder ein toller 
Erfolg geworden: Mitgemacht haben bei 
der in diesem Jahr über den Landkreis 
Potsdam-Mittelmark mitfinanzierten Ak-
tion 200 Radfahrer in 14 Teams – das sind 
noch mal 24 Radelnde mehr als 2022.  
Gemeinsam sind die Teilnehmer 56.316 
km (13.179 km mehr als 2022) geradelt – 
das entspricht einer Einsparung von 9 t 
CO2 und Platz 31 von 74 teilnehmenden 
Kommunen im Land Brandenburg. 
Deutschlandweit hat Schwielowsee Platz 
1120 von 2836 im Gesamt-Ranking der 
Kommunen erreicht.

Und nun zu den Gewinner-Teams. Unsere 
herzlichen Glückwünsche gehen an die 
fahrradaktivsten Teams:

1.	� FC Bayern Fanclub  
Havelmacht 1995 e.V. – 14.041 km

2.	 Grün(er)leben – 8974 km 
3.	 Grundschule Caputh – 8582 km
4.	 VHG Geltow - Meusebacher – 7433 km

Der Radler mit den meisten Kilometern 
ist erneut Ulf-Eric Kitzmann vom Team 
„FC Bayern Fanclub Havelmacht 1995 e.V.“ 
mit stolzen 2271,5 km. Herzlichen Glück-
wunsch!

Auch unserem STADTRADELN-Star Steffi 
Kekeme aus Caputh möchten wir noch 
einmal herzlich danken: Sie hat drei Wo-
chen komplett auf das Auto verzichtet 
und alle Fahrten von insgesamt 386 km 
mit dem Rad unternommen – und den 
Arbeitsweg entlang dem Seeufer jeden 
Tag aufs Neue genossen. 

Die Preisverleihung erfolgt auch in die-
sem Jahr nach den Herbstferien im  
November, dazu informieren wir die ent-
sprechenden Teams und Radler rechtzei-
tig. Wir bedanken uns bei allen noch  
einmal herzlich fürs Mitradeln und wün-
schen auch weiter gute Fahrt und immer 
Rückenwind! n  Meike Jänike,
Kultur- und Tourismusmanagerin

Für Klima und Gesundheit – öfter mal aufs 
Rad steigen  Foto: Ingrid Schlegel


